
Lieber Herr Toennies, 

für Ihr neues Lebensjahr wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute und bleiben Sie weiter so 
munter! 

Vor mehr als 40 Jahren kam ich Anfang 1984 als junger Diplomand an das Institut und war dort - 
mit einer einjährigen Unterbrechung während meiner PostDoc-Zeit - fast 10 Jahre tätig.  

Ich denke gerne an diese Zeit zurück, da sie für meinen weiteren Weg bestimmend war. 
Mitgenommen habe ich viele Erfahrungen, insbesondere die folgenden: 

- die Möglichkeit zum intensiven Austausch mit den Gästen aus aller Welt im Institut war für 
mich persönlich sehr beflügelnd und hat meinen Blick auf die Welt und die Menschen 
entscheidend geprägt. Dafür bin ich heute noch dankbar. 

- systematisch zu arbeiten, ist die Basis zu allem. Nur so gelangt man hinter die "Dinge". 

- man muss bei seinen Arbeiten stets bis zu den Grundlagen vorstoßen, sonst wird man 
irgendwann später erneut vor diese Aufgabe gestellt. 

Im Anschluss an meine Promotion habe ich dann mit einem Feodor Lynen-Stipendium der 
Alexander von Humboldt-Stiftung für ein Jahr an der University of Washington in Seattle/USA in 
der Gruppe von Bob Watts gearbeitet. Auch diese Zeit war für mich sehr prägend und hat 
nebenbei meine Liebe zu der wunderschönen Landschaft des Pacific Northwest geweckt. 

Nach Göttingen zurückgekehrt war ich im MPISF noch für einige Monate in der Gruppe von Udo 
Buck tätig, bevor mich mein weiterer Berufsweg in die Industrie führte. Dort war ich an 
verschiedenen Stationen im Bereich R&D tätig:  

- Neurofeedback für die Epilepsietherapie (VDT/Göttingen) 

- optische/technische Beschichtungen auf Glas (Schott Auer/Bad Gandersheim) 

- Elektronenoptiken für Röntgenröhren (Philips Medical Systems/Hamburg) 

Die Entscheidung, die Grundlagenforschung zu verlassen und industriell zu arbeiten, habe ich 
dabei nie bereut! 

Nun stehe ich demnächst am Ende meiner beruflichen Laufbahn und freue mich auf einen 
neuen Lebensabschnitt mit anderen Passionen und Herausforderungen. 

Alles Gute für Sie, Herr Toennies! 

   Ihr 

   Wolfram Maring 
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                    "Die Weisen dieser Welt vollbringen viele nützliche Taten. 
                          Dich selbst zu erkennen ist die nützlichste aller Taten." 

                                                                                                                                  - aus dem Dhammapada -  


